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Amtliche Bekanntmachungen.
Calw.  An die Ortsvorsteher.

Von der Regierung des Schweizerischen Cantons Bern ist nach einer Mitteilung des K- Ministeriums der auswärtigen Angele¬

genheiten vom 5 . v. M . darauf aufmerksam gemacht worden , daß in neuerer Zeit die Angehörigen von Württemberg bei ihrer Bewerbung

um die Niederlassung in der Schweiz Heimathscheine vorlegen , welche nur von den Heimathbehörden ausgestellt , und weder von den K.

Oberämtern noch von den Ministerien beglaubigt seien, hieraus aber wegen der damit nicht vereinbaren Bestimmungen der Fremdenordnung

für den Canton Bern msnchfache Verlegenheiten und Weitläufigkeiten für die Bewerber um Niederlassungs -Erlaubniß entstehen.

Da eine solche Behandlungsweise den bestehenden Vorschriften über die Ausstellung von Heimathscheinen für das Ausland , ins¬

besondere der Beilage vV. der K. Verordnung vom 28 . Juni 1823 , die Ausstellung der Heimathscheine durch die Oberämter betreffend,

(Reg .-Bl . Seite 5l0 ) , dem Ministerialerlasse vom 31 . Juli 1844 , Ziffer 8214 , über die Beglaubigung der für die Schweiz bestimmten

Heimathscheine und der Verfügung vom 3 . September 1853 (Reg .-Bl . S . 381 ) in Betreff der Heimathscheine für die Staaten der Go-

thaer Convention widerstreitet , so werden zufolge höheren Auftrags die Gemeindebehörden aufgefordert , sich genau nach den eben angeführten

Bestimmungen zu achten.
Den 4 . Juni 1870 . _

_ K . Oberamt . ThY m._

Calw.

Wirthschastsconcessions-Gesuch.
Der Hirschwirth Andreas Dürr  von Neu-

hengstett hat um das persönliche Recht nack- ge¬

sucht . an der Bahnlinie oberhalb dem sog. Hau

auf der Markung Calw über die Dauer des

Bahnbaues eine Speiscwirthschaft zu betrei¬

ben . Einw -ndungen hiegegen sind binnen 8

Tagen beim Oberamt geltend zu machen.

Den 4 . Juni 1870.
K. Oberamt.

T h y m.

Oberamtsgericht Calw.

Vorladung zur
Schuldenliquidntion.

In der für Feriensache  erklärten

Gantsache des Gustav Mörs  ch, Leimsieders

und Kaufmanns von Calw , entwichen , Firma:

Gottfried Mörsch , wird die Schuldenliquidation
am

Freitag,  den 2 . September 1870,

Vormittags 8 Uhr,

auf dem Rathhause in Calw  vorge¬

nommen werden , wozu die Gläubiger hie¬

durch vorgeladen werden , um entweder in

Person oder durch gehörig Bevollmächtigte , oder

auch statt dessen vor oder an dem Tage der

Liquidationstagsahrt durch schriftliche Recesse

ihre Forderungen und etwaigen Vorzugsrechte

anzumelden und in dem einen oder andern

Falle zugleich spätestens an der Liquidations¬

tagfahrt die Beweismittel für ihre Forderun¬

gen und etwaigen Vorzugsrechte , soweit ihnen

solche zu Gebot stehen, zu Gerichtshandel , zu

bringen.
Gläubiger , welche weder an der Liquidations¬

tagfahrt noch vor derselben ihre Forderungen

anmelden , die Unterpfandsgläubiger ausgenom¬

men , trifft der Ausschluß von der Masse mit

dem Schluß der Liquidatioustagfahrt.
Die an der Tagfahrt nicht erscheinenden

Gläubiger sind an die von den erschienenen

Gläubigern gefaßten Beschlüsse bezüglich der

Crhebung von Einwendungen gegen den

Güterpflcger oder Gantanwalt , der Wahl

und Bevollmächtigung des Gläubigerausschusses,!

unbeschadet der Bestimmungen des Art . 27

des Executio ns -Gesetzes vom 13 . November

1855 , der Verwaltung und Veräußerung der

Masse und der etwaigen Activprozesse gebun¬

den ; auch werden dieselben hinsichtlich des An¬

schlusses eines Borg - oder Nachlaßvergleichs

als der Mehrheit der Gläubiger ihrer Cate-

gorie beitretend angenommen werden , soweit

sie nicht schon vor der Tagfahrt ihre dießfäl-

lige Einwilligung im Voraus verweigert haben.

Das Erg ebniß des Liegenschaftsverkaufs,
welch er am

Donnerstag,  den 1 . September 1870,

auf dem Rathhause zu Calw  vorge-

uommen werden wird , wird nur denjenigen

bei der Liquidation nicht erscheinenden Gläu¬

bigern eröffnet werden , deren Forderungen

durch Unterpfand versichert sind und zu deren

voller Befriedigung der Erlös aus ihren Un¬

terpfändern nicht hinreicht . Den übrigen

Gläubigern läuft die gesetzliche füufzehntägige

Frist zur Beibringung eines bessern Käufers

vom Tage der Liquidation an.

Als besserer Käufer wird mir Derjenige

betrachtet , welcher sich für ein höheres Aubot

sogleich verbindlich erklärt und seine Zahlungs¬

fähigkeit nachweist.
Calw , den 27 . Mai 1870.

K. Oberamtsgericht.
Hartmeye  r.

Revier Schönbronn.

Holz - Verkauf.
Am

Freitag und Sam-
i stag, den 10. und
> 11 . dieß,
> aus dem Staatswald

Buhler , Abth . Biu-
senteich , Kalköfele und

Warterg aller:
3/4 Klstr . eichene Scheiter und Prügel, r/4

Klftr . buchene Scheiter , 68  Klstr . Na¬

delholzscheiter und Prügel , 25 Klftr.

tannene Rinde , 3200 gebundene Nadel¬

holzwellen , 92 dto . Reishaufen und

Grötzclrcis.

Zusammenkunft je um 9 Uhr bei der Saat¬

schule an der Warterstraße.
Wildberg , 4 . Juni 1870.

K. Forstamt.
Ass. Haag,  St .-V.

Revier Naislach.

H 0 l z - V e r k 0 u s.
Am

Freitag  und Sam¬
stag , den 10 . und

11. dieß,
aus dem Staatswald

Weckenhardt , Abth.
Blendbachhalde:

9 Klafter Nadelholzscheiter und Prügel,

8400 buchene, 2700 gemischte und 400

Nadelholzwellen , schönes Durchforstungs-
material.

Zusammenkunft je um 9 Uhr am Knchen-

brückle auf der neuen Vadstraße.
Wildberg , 4 . Juni 1870.

K . Forstamt.
Ass. Haag,  St .-V.

Teinach,
Gerichtsbezirks Calw.

Viehversteigerung.
Aus der Verlassenschaftsmaffe des weil.

Jakob Proß,  Bäckers , Speisewirths und

Sägmüllers im Teinachthal , kommt in dessen

Wohnung ' am
Freitag,  den 10 . Juni,

Nachmittags 3 Uhr,

sämmtlich vorhandenes Vieh im öffentlichen

Aufstreich zum Verkauf , nämlich:
2 gute Zugpferde,
2 Kühe , die eine .

derselben großträch-
tig , 2 Schweine,

6 Gänse,
2 Enten.

- 1 Hahn
und 7

Hühner und 1 schwarzer Hund.

Den 4 . Juni 1870.
K. Amtsuotariat.

Müller.
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Lieferung vsu cicheneii Schwcilen, Dielen,
FlöckiinM und Futterhölzern.

Für die eisernen Brücken hiesiger Sectio » wird die Lieferung der Be-
laghölzer , veranschlagt zn 3,700 fl ., im Submissionswege vergeben und sind
Zeichnungen und Ueberschlag hier ciuzuseheu.

Die Offerte sind nach Prozenten der Ueberschlagspreise ausgedrückt,
-H schriftlich , versiegelt und mit der 'Aufschrift:
X , Angebot auf Brückeubelag"

versehe», längstens bis
Dienstag,  den 14 . Juni , Abends 5 Uhr,

einzureichen , und zwar haben sich dem Bauamte unbekannte Liebhaber durch Zeugnisse genü¬
gend auszuweisen , widrigenfalls ihr Angebot unberücksichtigt bleibt.

Es werden auch Offerte auf thcilweise Lieferung angenommen , jedoch müssen solche im¬
mer den ganzen Belag für eine oder mehrere Brücken enthalten.

T ie Eröffnung der Offerte findet am gleichen Tage , Abends 5V ? Uhr , statt , und
können die Submittenten derselben anwohnen.

Nagold , 4 . Juni 1870 . K. Eiseubahubauamt.
Herrmanu.

Sommeuhardt.

Falmliß- Bcrtmrf.
Am nächsten

> Sa m st a g, den 1 l . d. M .,
^ ^ Nachmittags 1 Uhr,

wird aus der Verlassenschaftsmasse des weild.
Johann Georg R a u, Webers dahier , in dessen
Hause gegen baare Bezahlung allerhand Fahrniß
verkauft , wobei außer Manns - und Frauenklei¬
dern , Schreinwerk , Küchengeschirr n . dgl . auch
ein Webstnht mit Zugehör vorkommt.

Li bhabcr werden höflich eingeladcn.
Am 7 . Juni 1870.

Ä aiseugcricht.
Vorstand 8uz.

Weildiestadt.

Eichen- Verkauf.
Die hiesige Gemeinde verkauft am

S amstag,  den 11 . d. M .,
Vormittags 10 Uhr , !

aus ihrem auf hiesiger Markung gelegenen >
Walddistrikt Steckcnthal

5000 Cck eichene Stämme , wovon 45
Stück von 12 — 20 " Durchmesser und
bis 40 ' Länge haben ; die übrigen sind
Bau und Waguereichen.

Ter Verkauf geschieht bei günstiger Wit¬
terung auf dem Platz , im andern Falle auf
hiesigem Rathhaus , wozu die Liebhaber eiuge-
lad n werden.

T .n 3 . Juni 1870.
Gemeinderath.

Versammlung der

deutschcn Partei
und ihrer Freunde Freitag  Abend
bei Z i e g l e r.

8 Uhr

Mg M'.E

di

gingen am
Pfingstmo  n-
tag  Abend von

Calw nach Speßhardt eine neue
S a m mt - Kappe  und ein
bauinwollcuerN egens  ch i r m.
Der redlicheFinder ' wird gebeten,

Gegenstände gegen gute Belohnung bei
der Expeo . d. Bl . abzngeben.

Ein Klavier
wird zu mietheu gesucht ; von wem?

d . Bl.
sagt die

Eine Parthie leere

4 t

Privei - Anzrigen.
Calw.

Heute Donnerstag  AbendGeneral-Versammlung
der Mitglieder der A b e n d - G e s e l l s ch aft
(Museums im Vereinslokal . Tie Berathungs-
Gegenstände sind bekannt . Zn zahlreicher
Theilnahme ladet freundlichst ein

Der -Ausschuß.
Calw.

Tie verehelichen Mitglieder der
.Calwer Abcndnntcrhaltun.lj

(Museum ) werden wiederholt ersucht,  die in
ihrem Besitz befindlichen Bücher in Bälde
znrückzngeben damit der Büchersturz beendigt
und mit Abgabe der Bücher wieder begonnen
werden kann.

Der Bibliothekar:
Schuo n.

verkauft , um damit anfznräumen , billigst
Seifensieder Schlatte re r.

Hwchcm.

Geld auszulechen.
Gegen gesctzsiche Sicherheit können

^ sogleich 400 — 600 fl . Pfleggeld anf-
N genommen werden bei

Ehr . Beeri.

Alte Fenster
hat zu verkaufen

Schmied K ü minerle
in Althenzstett.

Arbeiier -Gtsnch
2 tüchtige Arbeiter finden bei hohem Ver¬

dienst dauernde Arbeit.
. W o ch e l e,
Schuhmacher.

Mehrere Schlafgänger
werden angenommen.

J oh. Lutz,
Tuchmacher.

Braune Harz- oder Putzseife,
per Pfund 12 kr., empfiehlt

Seifensieder Schlatterer.

Calw.
Mr ^ freundlichen

LLGTLLLL . Besuche während meines
Wirthsichafts - Betriebs

höflichst dankend , erlaube ich mir zu bemerken,
daß ich von heute ab meine Wirthschaft wie¬
der eingestellt habe.

Oberamtsthierarzt Stohrer.

Einen halben Morgen

K e
verkauft

Jetter 's  Wittwe.

Zugelaufener Hund.
Vor einigen Tagen ist mir ein

weißer Spitzerhund zugelaufen,ävel-
«LM sW -K cher von dem rechtmäßigen Eigen-
thümer gegen Ersatz der Emrückungsgebühren
und Füttcrungskosteu binnen 14 Tagen abge-
holt werden kann bei

Friedrich Waide!  ich
von Röthenbach.

Ein vierspänniger

sowie ein neues
Kammr a b

und ein ganz neues

sind billig zu verkaufen bei
-Breitling,  Müller.

M'loiMLS--SS ging am P s i u gst-
montag  Abend
von Weilderstadt

nach Hirschau eine R eise¬
in  s ch e. Der redliche Finder
wird gebeten , sie gegen Beloh¬
nung bei der Exped . d. Bl.

abzugeben.

Samstag,  den 11 . d. M .,
habe ich große .

Polnische ^ chweme
zum Verkauf im Hirsch  in Calw.

Martin O t t, Schweinhändler.

Beim katholischen Gottesdienst am 29 . Mai,
wurde in der Kirche ein

Sonnenschirm
gefunden.

Der Eigenthnmmer kann denselben ' :
Ersatz der EinrücknngSkoste i abholen bei

Conrad Veit,
wohnhaft bei Schreiner Müller im Höflc,

Zu vermietheu ous Jakobi:
Eine freundliche Wohnung mit 3 Zimmerne

nchc, Holzplatz und Keller . Das Nähere
bei der Exped . d. Bl.

Einen halben Morgen dreiblättrigen

K e e
an der Saustaige verkauft

Rühle,  Nonnengasse

Ein freundliches Logis
mit 3 Zimmern , Küche , Speisekammer uud
Platz zu Hol ; hat sogleich zu vermiethen

Christian Kraushaar,  Badgasse-
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DameN-Jackenund Paletots in seiden undwollen,
fertige Schiinen , ^ lttterröcke Wö IihU « sM,

als Niederlage der Herren Haueisen und Reyscher in Stuttgart,

empfiehlt unter Zusicherung reeller solider Waare und billigst gestellter Preise
Curl Ziegler , Teinacherstraße.

Gleichzeitig erlaube mir die von obengenannten Herren bei mir aufgelegte reichhaltige Musterkarte irr Kleiderstoffen

.A gef. Benützung zu empfehlen. _ _ _ _ _ Obiger. _

' Nilliger Verkauf.
größere Parthie leichter und schwerer Buckskins , 8 /̂2 Viertel breit , in versch kedeneii Dessins , verkaufe

damit zu räumen , von 1 fl . 24 kr. per Elle an und lade zu freundlichem Besuche höflichst ein.

kr . LlüiMi ' .

Eine
ich um schnell

Muster können nicht abgegeben werden.
KM.?

Althengstett.

LoÄiMitK -LjMäuiiK
Zn unserer Hochzeit, welche wir am Donnerstag Frei-

MÄ tag , den 9 . und 10. Juni , feiern, laden wir unsere guten Freunde und Bc-

kannte zu einem guten Glas Wein in unser HanS höflichst ein.
Friedrich Dös fing er.
Caroline Söll,  Schäfers Tochter.

s 6
e i l b r 0 n rr.
^ '5 «

von amtlich geprüstcm kölnischem Wäger MM Waschen  nach

dem Baden und Itü ' rkung der geschwächten  Glieder.

Beim Beginne der Badezeit empfehle ich mein selbst sabrizirtes kölnisches Wasser,

welches amtlich geprüft und untadelhaft erfunden, und dessen Verkauf im .Königreich Wärt,

temberg, Sachsen und Großherzogthnm Baden genehmigt worden, auch deßhalb wegen seiner

erprobten anertairnten Güte und feinem Parfüm sehr zu empfehlen ist.

Von diesem kölnischen Wasser erlasse ich
die ganze Masche K. 22 kr.
die halbe Masche t» kl2 kr.

Zur geneigte» Abnahme empfiehlt sich bestens
Joh . Ehr. Foehtenberger,

Niederlage bei H . W . Hayd  jun . in Calw.

Mehrfach ausgesprochenen Wünschen zu Folge mache ich hiemit die Anzeige, daß ich meine

DampswaschmOM§

welche stich bis jetzt sowohl in Betreff der Schonung , als der Reinheit der Wäsche

vorzüglich l ewähr - at , nun auch znm Selbstwasche » zur Verfügung stelle,

und bitte nur , in diesem Falle sowohl , als wenn die Wäsche mir znm Wcpchen übergeben

wird, um baldmöglichste Anmeldung.
'_ Li . ri « Lr « L' .

legenheit nach Amerika
mit Dampf- und Segelschiffen über Bremen,

Hamburg und Havre.
Nähere Auskunft ertheilt und Ueberfahrts - Verträge

schließt ab Emil Georg « .

Gelder von und nach Amerika werden billigst besorgt.

CpileptWe Krämpfe (Fallsucht)
heilt brieflich der Specialarzt für Epilepsie Doctor O . ZL i llse ?»

i » Berlin , jetzt: Louisenstraße 45. — Bereits über 100 geheilt.

Nächsten Sonntag,  sowie die ganze
Woche über backt

8 -Mg « hrLtzsku
Heller,  Bäcker.

.... . i.. . st: . ,
Calw. -X:

Am nächsten Sonntag  O

^katholischer Gottesdienst . K
Ä-G Ä-NLtAAK O H -S S Ä° -X- A S

Me - Lerr» Calw.
Freitag,  den 10 . Juni:

Stro. 777,
Posse in 1 Akt von Lebrün

Hierauf:
Die Glocke

Dramatisches Gedicht von Friedrich v..Schiller,
mit Melodram und 12 lebenden Bildern.

Musik von L i n d p a i n t n e r.
Zu zahlreichem Besuche ladet ergebenst ein

Ld. Direktor.

Gute Kartoffeln
verkauft billig

Fricdr . Schnaufer.

Für eine einzelne Frau wird eine

anständige Wohnung
mit 2 Zimmern sogleich zu miethen ge¬
sucht; Näheres bei der Exped. d. Bl.

Mehrere Wägen voll

Dung
verknust

Apotheker Nuthardt.

Bucheuts Scheiterholz
ist zu haben bei

Wilhelm Wagner.

Ein Mädchen sucht ständige Beschäfti¬
gung im

Waschen und Putzen,
oder auch in

Feld-Arbeiten.
Zn erfragen bei

Wagner Ge >ger
im Bischofs.
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Hirschau.
Ich suche einen Akkord über die Lieferung

von ca. 50 Wagen

Letten
abzuschließen und sehe in Bälde Proben und
Preisofferten entgegen.

E . Horlacher.
Dinkelsbühler

Pferde -Lotterielovse,
» 30 kr. per Stück,

sind zu haben bei
Emil Georgii.

Achte Federn
werden bis Ende dieser Woche zum Waschen
oder Färben abgeschickt von

Näsle Gw inner.

260 fl. Pfleggeld
hat gegen gesetzliche Sicherheit auszuleihen und
sieht gefälligen Offerten entgegen

I . Pfleger.

Weißen ßüsßgen Leim
zu Glas , Holz und Porzellan , das Fläsch¬
chen 12 kr ., bester Qualität , empfiehlt

W . Schlatterer.

Dlknst-Gcsnch.
Ein zuverlässiger und erfahrener Knecht,

der mit Pferden gut umzugehen weiß und
den Ackerbau durchaus versteht , auch mit
Zeugnissen dienen kann , sucht eine Stelle zum
Eintritt in 14 Tagen . Nähere Auskunft
ertheilt

Thierarzt Zoll.

Mousstrenden Wein,
die ganze Flasche 54 kr.,
die halbe Flasche 33 kr.,

empfiehlt
C . Ruthar dt,

Apotheker.

Calw . Notizen über Preis u . Gewicht der
verschiedenen Getreidegattungen nach dem

Schranncnergebnilz vom 4 . Juni 1870.

Gewicht pr . Sri. Preis per Simri.
Gat-

höch- mitt- I T hoch- mitt- nie-
tung st es leres Ls -.k- ster > lerer derster.

Pfd. Pfd. Pfd. fl. kr fl- kr- P kr.
ISri Kernen 32 -/, 32 31 2 1 1 57 1 54
ISri Dinkel 21 -> 20 19 54 — 4g —43
ISri Haber 22 21 21 53 — 50 —49
ISri Gerste — — — — — — —
ISri Roggen — — — — — _
ISri Bohnen — — — — — —
ISri Linsen — — — — —
ISri Erbsen — — — — — — —

ISri Wicken — — — — — —

Calw . Frucht -Preise am 4. Juni 1870.
Getreide-
Gattun¬

gen.

Vori¬
ger
Rest

Ctr

Neue
Zu¬

fuhr

Ctr

Ge-
sammt-

Be¬
trag
Ctr

Heu¬
tiger
Ver¬
kauf

Ctr

Im
Rest

gebl.

Ctr

Höchster
Preis

fl- ! kr

Wahrer
Mittel-
Preis

fl. l kr.

Niederster
Preis

fl- I kr.

Ver¬
kaufs-

Summe

fl. i kr.

Gegen
Du

schnitt
mehr

kr.

d. vor.
rch-

spreis

weni¬
ger.

Waizen — — — _ _ --
Kernen 12 258 270 270 6 12 6 9 6 1660 36 23
Roggen — — — — _ — — — — — 12
G -rste — — — — — — — — " _ _
Dinkel — 187 187 1S7 _ 4 12 4 5 3 48 766 51 5
Haber 24 89 113 73 40 4 3 57 3 54 289 30 5
Bohnen — — — — _ — — —
Wicken — — — — — — — — — — — — -
Summe j 534 !- 570 !. H30 j 40 — — 2716 !57

Brodtaxc nach dem früheren Regulativs Pfd . Kernemrod 15 kr , dto. schwarz 13 kr.
1 Krcnzcrwcck seil wagen 5 '/- Loth. Stadtschultheißcnamt.

Tagesneriigkeiten.
— Karlsruhe,  31 . Mai . In der heutigen Scricn -Ziehung der

35 -fl .-Loose wurden folgende 20 Serien gezogen : 3743 , 6453,226,
6576 , 2578 , 6253 , 973 , 2829 , 7720,2989,  7509 , 4722 , 6383,
1399 , 2068 , 4769 , 5595 , 7587 , 7406 , 2334.

— Berlin,  3 . Juni . Das Bundeskanzleramt ordnete die Ein¬
führung von K o r r e s p o n d e n z k a r t e n mit dem 1 . Juli an.
Diese , zu kurzen , offenen schriftlichen Mittheilungcn durch die Post
bestimmt , sind in Oesterreich seit einigen Monaten nnt günstigem Er¬
folg in Wirksamkeit und sollen auchin Belgien nää fidcm cingesührt werden.

— Wien,  4 . Juni . Die „ Wiener Ztg . " enthält eine Entschlie¬
ßung des Kaisers , durch welche der Abhaltung einer internationalen
Weltausstellung zu Wien im Frühjahre 1873 die Genehmigung er¬
theilt und angeorduet wird , den fremden Negierungen ' di : darauf be¬
züglichen Mittheilungen zu machen.

— In der österreichisch  en Armee wird der weiße Maffenrock
abgeschafft und in einen dunkelblauen verwandelt und statt der hell¬
blauen Hosen sollen graue getragen werden.

Italien . Rom. (Dom Concil .) Dem 45 . römischen Briese
der A . Allg . Zeitung entnehmen wir Folgendes : „ Pius IX . ist über¬
zeugt , daß , sobald das Concil nur seine Früchte tragen wird , sofort
alle Verbrechen und Laster aus der menschlichen Gesellschaft verschwin
den , und alle Irrenden zur Wahrheit werden geführt werden . Pius
hält seine Unfehlbarkeit wirklich für das gottgeordnete Universalheilmit¬
tel , welches die auf den Tod krankt Menschheit gründlich kuriren
wird . Die untrügliche , von nun an nie mehr ruhende , sondern stets
hervorquellende Inspiration des heiligen Vaters zu Rom wird nach
seiner Ueberzeugung wie ein himmlischer Nilstrom alle christlichen
Länder befruchten , wird alle menschliche Wissenschaft überflutheu und
theils vernichten , theils läutern . Das psychologische Räthsel , welches
Pius darbietet , ist nur zu lösen , wenn man die zwei Grundgedanken,
die sich in ihm durchdringen und ergänzen , in 's Auge faßt : nämlich
seinen Glauben an die objektive Unfehlbarkeit aller 256 Päpste , und
den andern Glauben , daß er, Mastai , durch stete Anrufung und Ver¬
ehrung der Madonna unter einer durch sie vermittelten Inspiration
und himmlischen Erleuchtung stehe. Dieses letztere Privilegium ist in
seinen Augen , wie alle ihm Näherstehenden wissen , ein bloß persönli¬
ches, das nicht alle seine Vorgänger genossen haben . Aber es ver¬
stärkt seinen Glauben an das römische Unfehlbarkeitsdozma , und , was

dieser Hähern Gewißheit erscheinen ihm denn freilich die widerstrebenden
Eischöke als unselige , in den Banden eines verderblichen Wahns ver¬
strickten Menschen , welche sich in ihrer sündhaften Verblendung wider
den göttlichen Nathschlnß anflchncn , und die gleich den hinten sich
anhängcnden Knaben von dem rnanfhaltscm dahinrvllcnden Triumph
wagen des unfehlbaren Papstlhums , trotz ihres ohnmächtigen Zurück
zichcns und Zerrens , mit fortgcrissen werden . Da muß man denn
diesen bischöflichen Widersachern die scharfen ' Worte nicht sparen . " —
Von den jüngsten Verhandlungen schreibt die „ N . Fr . Pr . " u . A . : In
dogmatischer Beziehung muß sowohl der Brochüre als der Rede
des gelehrten Bischofs v. ese le von Rottenburg vor Allem
der Vorzug zuerkannt werden, - denn er bewies mit kirchengeschicht-
lichen Thatsachcn und unwiderleglichen Gründen , daß die De>
finition der päpstlichen Unfehlbarkeit eine bare Unmöglichkeit sei. —
Rom,  3 . Juni . In der heutigen Sitzung des Konzils wurdx in
Folge eines von mehr als 160 Bischöfen gestellten Antrags , der

chluß der Generaldebatte über die Unfehlbarkeitsfrage beschlossen und
dadurch über 40 eingeschriebenen Rednern das Wort entzogen.

In Griechenland ist der Räubcrhauptmann Delis mit seiner
ganzen Bande erschossen worden . Delis war der grausamste und ge-
fürchtetste Räuber im Lande , er hat mit eigener Hand 42 Menschen
ermordet.

Spanien . Madrid -, 31 . Mai . Die Commission , welche
mit der Feststellung des Gesetzes über die Wahl eines Monarchen
betraut ist, schlägt vor , die Wahl sei für giltig zu erklären , wenn sich
die anwesenden Deputirten mit einer Mehrheit von einer Stimme
für dieselbe aussprechen . Die Session wird bis zur Wahl eines
Königs dauern . Der Tag der Wahl wird acht Tage vorher bekannt
gemacht werden . — 1. Juni . Die Anhänger Espartero 's haben ein
Manifest veröffentlicht , worin sie die Wahl Espartero ' s zum König
verlangen und lebhaft die Beibehaltung der gegenwärtigen Regent¬
schaft bekämpfen . Es scheint jedoch wahrscheinlich , daß die Regent¬
schaft trotz lebhafter Bekämpfung aufrecht erhalten bleibt.

Türkei. Konstau tino  pel, 6. Juni. Gestern um 1 Uhr
Nachmittags brach eine schreckliche Feuersbrunst ( in der Vorstadt
Pera ) aus , die bei starkem Winde reißend um sich griff . Das Ho¬
tel der britischen Botschaft , die Consulate von Amerika und Portu¬
gal , das Theater Nasun , mehrere Kirchen und Moscheen , mehrere
Tausend Häuser , die reichsten Magazine sind vollständig vernichtet,

die Hauptsache ist, er ist kraft dieser von oben ihm eingegossenen Er - 1Mehrere Todte und Verwundete . Die Flammen züngeln noch jetzt
Züchtung schlechthin gewiß , daß er das auserkorene Werkzeug Gottes an verschiedenen Orten auf . Ter angerichtete Schaden beträgt meh-
ur Einführung des Glaubensartikels von der Jnfallibilität sei. In !rer » M illionen.

) . . >
Redigirt , gedruckt und verlegt von A.^Oelschläger.
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